
Brühler
RundschauRundschau

BrühlerBrühler Amtsblatt der
 Gemeinde Brühl

PARTNERSTÄDTE: ORMESSON SUR MARNE, WEIXDORF UND DOURTENGA

RundschauRundschauRundschauRundschau
INTERNET http://www.bruehl-baden.de

Herausgeber: Gemeinde Brühl. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister
Dr. Ralf Göck o.V.i.A. Internet: http://www.bruehl-baden.de, e-mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de, Fax 06202/200314. Verant-
wortlich für den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 68789 St. Leon-Rot. Druck und Verlag: Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co
KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, Internet: www.nussbaum-slr.de, Tel.: 0 62 27 / 873 - 0,Fax:0 62 27 / 873 - 190. Zuständig für
die Zustellung: Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net, Internet: www.gsvertrieb.net

47. Jahrgang Freitag, 03. Juli 2009 Nummer 27



Seite 2 / Nummer 27 Brühler Rundschau Freitag, 03. Juli 2009

Amtliche
Bekanntmachungen

Satzung zur Änderung der
Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen
(Erschließungsbeitragssatzung) vom 27.04.2009
Aufgrund der §§ 2, 26 Abs. 1 S. 3, 34, 38 Abs. 1 S. 2 i.V.m.
§ 31 Abs. 2 und § 38 Abs. 4 des Kommunalabgabengesetzes
(KAG) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Brühl am 22.06.2009 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

§ 5 wird wie folgt gefasst:
§ 5 Anteil der Gemeinde an den beitragsfähigen Erschlie-
ßungskosten
Die Gemeinde trägt 5 v.H. der beitragsfähigen Erschließungs-
kosten.

§ 2

§ 13 Abs. 1 wird wie folgt gefasst:

§ 13 Artzuschlag
(1) Für Grundstücke, die nach den Festsetzungen eines Be-
bauungsplans oder nach der auf den Grundstücken in der
näheren Umgebung überwiegend vorhandenen Nutzungsart
in einem Kern-, Gewerbe- oder Industriegebiet sowie einem
Sondergebiet mit den Nutzungsarten "Einkaufszentren und
großflächige Handelsbetriebe, Messe, Ausstellung und Kon-
gresse, Hafengebiet" liegen, sind die in § 7 Abs. 3 genannten
Nutzungsfaktoren um 0,5 zu erhöhen, wenn in einem Abrech-
nungsgebiet (§ 6 Abs. 3) außer diesen Grundstücken auch
andere Grundstücke erschlossen werden.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.07.2009 in Kraft, gleichzeitig treten
die bisherigen Regelungen der Erschließungsbeitragssatzung
vom 27.04.2009 außer Kraft.
Brühl, den 22.06.2009
Der Bürgermeister
gez. Dr. Ralf Göck

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Satzung
über die Höhe der zulässigen Miete für geförderte
Wohnungen in der Gemeinde Brühl
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat am 22.06.2009 auf-
grund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) und § 32 des Landesgesetzes zur Förderung von
Wohnraum und Stabilisierung von Quartierstrukturen (Lan-
deswohnraumförderungsgesetz - LWoFG) folgende Satzung
beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Für
- öffentlich geförderte Wohnungen im Sinne des Ersten

Wohnungsbaugesetzes und des Zweiten Wohnungsbau-
gesetzes,

- Wohnungen, für deren Bau bis zum 31. Dezember 2001
ein Darlehen oder ein Zuschuss aus Wohnungsfürsorge-
mitteln des Landes bewilligt worden ist, und

- Wohnungen, für die bis zum 31. Dezember 2001 Aufwen-
dungszuschüsse und Aufwendungsdarlehen bewilligt wor-
den sind,

werden nach § 32 Absatz 1 und 2 LWoFG die gesetzlichen Rege-
lungen über die Kostenmiete zum 31. Dezember 2008 aufgeho-
ben. Die am 31. Dezember 2008 geschuldete Kostenmiete wird
ab 1. Januar 2009 zur vertraglich vereinbarten Miete. Ab dem 1.
Januar 2009 finden die Vorschriften des allgemeinen Mietrechts
nach Maßgabe des LWoFG Anwendung.
Demnach darf in der Gemeinde Brühl eine geförderte Wohnung
für die Dauer der Bindung nicht zu einer höheren Miete zum
Gebrauch überlassen werden, als in dieser Satzung festgesetzt
ist. Dies gilt auch bei einer Neuvermietung der Wohnung.
Die Höchstbeträge nach dieser Satzung sind nicht mehr anzu-
wenden, wenn die geförderte Wohnung keiner Mietpreisbin-
dung mehr unterliegt.

§ 2 Höchstbeträge

(1) Für die nach § 1 geförderten Wohnungen gilt ein einheitli-
cher prozentualer Abschlag zur ortsüblichen Vergleichsmiete
von 10 % (Höchstbetrag).
Die ortsübliche Vergleichsmiete beträgt:

(2) Betriebskosten im Sinne der Betriebskostenverordnung
sowie Kostenanteile für die Übernahme der Schönheitsrepa-
raturen durch den Vermieter sind in den Höchstbeträgen
nicht enthalten.
Sind oder werden die Schönheitsreparaturen nicht auf den
Mieter übertragen, erhöht sich der Höchstbetrag um den
Wert, der ortsüblich aufgeschlagen wird, wenn der Vermieter
die Schönheitsreparatur übernommen hat.
(3) Sofern nach § 1 geförderte Wohnungen in der Anlage 1
nicht aufgeführt sind, darf die Miete nicht höher sein, als sich
bei einem Abschlag von 10 Prozent gegenüber der ortsübli-
chen Vergleichsmiete ergibt. Dies ist insbesondere in Fällen
einer nachträglichen Vermietung von eigengenutzten Einhei-
ten gegeben.

§ 3 Höchstbeträge nach Modernisierung

Der nach dieser Satzung maßgebende Höchstbetrag darf auch
nach einer Modernisierung nur so weit überschritten werden,
dass die Höhe der Miete um mindestens zehn Prozent unter
der ortsüblichen Vergleichsmiete liegt. Die infolge einer nach
dem 31. Dezember 2008 abgeschlossenen Modernisierung zu-
lässige Mieterhöhung im Sinne von § 559 BGB bzw. § 32 Abs.
3 Satz 2 LWoFG darf auch bei einem neuen Mietverhältnis
mit dem Nachmieter über dem Höchstbetrag nach dieser Sat-
zung vereinbart werden.

§ 4 Übergangsregelung

Liegt die Miete ab dem 1. Januar 2009 über der in § 2 festge-
legten ortsüblichen Vergleichsmiete je qm Wohnfläche, so gilt
ab 1. Januar 2010 die ortsübliche Vergleichsmiete als die ver-
traglich vereinbarte Miete und ab dem 1. Januar 2012 gilt
dann der in § 2 genannte Höchstbetrag je qm Wohnfläche.
Die Miete ist erforderlichenfalls herabzusetzen.
Liegt die Miete ab dem 1. Januar 2009 über dem in § 2 errech-
neten Höchstbetrag, aber niedriger als die ortsübliche Ver-
gleichsmiete, so gilt ab dem 1. Januar 2010 der in der Satzung
genannte Höchstbetrag. Die Miete ist erforderlichenfalls he-
rabzusetzen.

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2009 in Kraft.
Brühl, den 22.06.2009
Der Bürgermeister
gez. Dr. Ralf Göck
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Hinweis:
"Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandkommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind."

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch Rest-
müll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht kompos-
tierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erhoben
wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu beachten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,- E und ist so-
mit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang

betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30
Uhr und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 Uhr
16.00 geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare
04.07. Herr Klaus Ensenauer, Friedrichstr. 4 80 Jahre
04.07. Herr Edmund Schmitt, 83 Jahre

Mannheimer Str. 57
04.07. Frau Johanna Dabrowski 85 Jahre

geb. Baunach, Krähenweg 4
05.07. Frau Therese Zepp, 98 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
05.07. Herr Erich Döbler, Wiesenstr. 42 89 Jahre
06.07. Frau Gisela Hass geb. Adlon, 76 Jahre

Schwabenweg 18
07.07. Herr Gerhard Riemann, 75 Jahre

Wormser Str. 1
07.07. Frau Balbina Wagner geb. Vogl, 93 Jahre

Leipziger Str. 4
07.07. Frau Rosemarie Ott geb. Mauderer, 76 Jahre

Herzogstr. 4
08.07. Frau Rosmarie Brucker geb. Wendt, 76 Jahre

Im Friedrichshof 14
09.07. Frau Emilie Kornmüller geb. Hass, 79 Jahre

Heidelberger Str. 21
09.07. Herr Otto Reuther, 76 Jahre

Rheinauer Str. 26 A
09.07. Herr Heinz Goralczyk, Drosselgasse 4 86 Jahre
10.07. Herr Edgar Haberkorn, 82 Jahre

Mannheimer Str. 83
Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Ferien-Zusatzprogramm "Indianerfilm"

Für das Ferienvergnügen
"Wir drehen einen India-
nerfilm" suchen das Kunst-
haus Brühl und die Horse-
shoe-Tribe-Indianer, unter-
stützt durch RIK TV, kleine
Schauspieler im Alter von 6
bis 14 Jahren, die Lust ha-
ben, Indianer oder Trapper
zu spielen. Dazu wird ein
Casting durchgeführt. Ort
und Datum werden noch
bekannt gegeben.
Die ausgesuchten Kinder
werden zu den Dreharbei-
ten während der Sommer-
ferien eingeladen.
Anmeldungen für die Ta-
lentsuche bitte bis 17.07.09
an Peter Lemke, plem-
ke@gmx.de, oder Michael
Fuchs, Tel 0177/2114624

Jugendgemeinderat
Neues Jugendgemeinderatsmitglied
Der JGR Brühl hat seit Dienstag, den 18. Juni ein neues Mit-
glied. Da Dennis Miehm wegen Zeitmangels nicht mehr län-
ger sein Amt als Jugendgemeinderat ausüben kann, rückt nun

die ehemalige Jugendgemeinderätin Laura Gerbert an dessen
Stelle nach. Am 18.06. fand im kleinen Kreis die Vereidigung
des neuen Mitglieds im Rathaus statt. Wir freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit!
Jugendgemeinderat Brühl

Kath. Kindergarten
St. Bernhard
Garten für die Kindergartenkinder

Herr Brunner von der Gärtnerei hatte eine tolle Idee. Er
stellte unseren Kindern ein Gartenstück zur Verfügung. Nun
können die Kinder Blumen und Gemüse anpflanzen. Sie er-
fahren dabei viel über das Wachstum und die nötige Pflege
und freuen sich jetzt schon auf eine ertragreiche Ernte. Täg-
lich sind die Kinder mit ihren Gießkannen, Rechen und
Schaufeln am Gärtnern und haben viel Freude daran.
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Die Kindergartenkinder und Erzieherinnen des Kindergar-
tens St. Bernhard bedanken sich recht herzlich bei der Gärt-
nerei Brunner für die Bereitstellung des Gartengrundstücks
und der Pflanzen und die Anleitung durch Herrn Brunner.

Evangelischer Johanneskindergarten

Die Vorschulkinder des ev. Johanneskindergartens nahmen
an dem Projekt des Roten-Kreuzes "Ich und du - wir können
helfen" teil. Zuerst lernten die Kinder die neue Notrufnum-
mer kennen und einen richtigen Notruf abzusetzen, und na-
türlich Erste-Hilfe-Maßnahmen durchzuführen. Besonderen
Spaß hatten sie beim Verarzten der mit Theaterblut und
Wachs sehr realistisch dargestellten Wunden.
Am zweiten Tag kam Frau Unrath mit dem sehnsüchtig er-
warteten Rettungswagen zu uns in den Kiga. Die Kinder lern-
ten die medizinischen Notfallapparate kennen. Einmal auf
der Krankenbahre liegen oder die Halskrause anziehen, alles

wurde ausprobiert. Mit Blaulicht und Martinshorn verab-
schiedete sich Frau Unrath von den Vorschulkindern.
Leider wurde die Besichtigung des Rettungswagens aus dem
Projekt rausgenommen, da es nicht mehr finanziert werden
kann, was wir sehr bedauern.

Kindergarten St. Michael
Rohrhof
Kiga St. Michael bei "Explore Science"
Zum zweiten Mal besuchten die 5 und 6 Jahre alten Kinder
in zwei Gruppen und Tagen aufgeteilt die naturwissenschaftli-
chen Erlebnistage "Explore Science" im Luisenpark. Als
junge Forscher marschierten wir los, um viele Experimente
zum Themenbereich Erde, Feuer, Luft und Wasser kennen
zu lernen und selbst auszuprobieren.
Zwei Beispiele: Zum Thema Luft konnten die Kinder einen
Fallschirmspringer aus einer Mülltüte basteln. Die Mülltüte
war der Fallschirm und eine Klorolle daran gebunden der
Springer. Die Kinder konnten auf ein Gerüst klettern und
dort den Fallschirmspringer ausprobieren.
Zum Thema Wasser konnten sich die Kinder aus Draht einen
Kreis biegen und damit versuchen, mit Seifenschaum große
Seifenblasen zu machen oder mit einem Strohhalm in die Sei-
fenblase zu pusten.
Natürlich gab es noch viel, viel mehr auszuprobieren, das man
dies alles hier gar nicht aufzählen kann.
Auch auf der Seebühne wurde etwas geboten. Dort waren ein
Experimentier-Clown und ein Zauberer, der experimentierte.
Zur Mittagszeit legten wir eine kleine Pause ein, denn die
jungen Forscher waren von ihrem "Wissensdurst" im wahrs-
ten Sinne des Wortes hungrig und durstig geworden. Somit
ließen wir den Tag ausklingen und fuhren mit viel Gebastel-
tem und neuen Erkenntnissen zurück in den Kindergarten.
Wir danken allen Eltern, die uns und die Kinder auf diesen
Ausflug begleitet haben.
Das Kiga-Team des Kiga St. Michael

Schillerschule Brühl
Hurra! Wir haben ein neues Kunstrasenspielfeld!

Am vergangenen Freitag wurde mit einem großen Fußballtur-
nier der Kunstrasenplatz im Hort an der Schillerschule offi-
ziell eingeweiht. Mit Ehrgeiz und jeder Menge Spaß kämpften
rund 50 Kinder um den 1. Platz des Fußballturniers.
In der Begrüßungsrede der Leiterin Frau Anne Fonje, in der
sie die zahlreichen Gäste, Eltern und Gemeinderäte der ver-
schiedenen Fraktionen unserer Gemeinde herzlich willkom-
men hieß, dankte sie im Namen der Kinder für die Gestaltung
des Kunstrasenplatzes. Herr Bürgermeister Dr. Ralf Göck be-
tonte in seiner spontanen Rede, das Wohlergehen der Brühler
Kinder liege ihm sehr am Herzen und deshalb sieht er diesen
Kunstrasenplatz an der richtigen Stelle platziert.
Der Anpfiff ertönte und es ging in der Vorrunde gleich richtig
zur Sache. Alle Teams kämpften um den Einzug in die End-
runde. Als Schiedsrichter konnte Herr Gonzales-Mancosu,
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Vater eines Hortkindes, gewonnen werden. Von Spiel zu Spiel
wurde es spannender und die Zurufe aus dem Publikum im-
mer lauter. Mit humorvollen Spielkommentaren der Kinder-
moderatoren, konnten selbst Fußballlaien das Spiel leicht ver-
folgen. Während der Pause, in der die Endspieler festgestellt
wurden, sorgten die Cheerleader mit einem Tanz und ein ge-
meinsames Fußballlied, auf der Gitarre begleitet von zwei
Kindern des Hortes, für Unterhaltung.
Die letzten vier Mannschaften gingen in die Endrunde und
kämpften um die zwei begehrten Plätze für das Finalspiel.
Von lautstarkem Jubel begleitet, gingen die Spieler Spaniens
und Portugals an ihre Grenzen. Portugal konnte sich erfolg-
reich durchsetzen und wiederholte dies ein zweites Mal gegen
die chancenlose Elternmannschaft.
Bei der anschließenden Siegerehrung bekamen alle Kinder
eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Der 1. Preis wurde
zusätzlich mit einem Pokal belohnt und die Elternmannschaft
ging natürlich auch nicht leer aus.
Da das Team des Hortes an der Schillerschule durchweg posi-
tive Resonanz erhalten hat, steht fest, dass solch ein Ereignis
im nächsten Jahr wiederholt werden muss. Ein besonderer
Dank gilt allen Helfern und allen, die dieses Projekt ermög-
licht haben.

Jugendmusikschule Brühl
Musik und Kultur im katalanischen Frühling
Brühler Gitarrenorchester "fascinatio citharis" auf Konzert-
reise in der Region Barcelona
Vom 22. bis 31.05.2009 war das Gitarrenorchester "fascinatio
citharis" der Jugendmusikschule Brühl auf Konzertreise:
Diesmal zu Gast in Malgrat de Mar im Herzen Kataloniens,
der beliebten spanischen Region an der Costa Brava. Auf
Betreiben seines Dirigenten und Leiters Walter Barbarino
war es gelungen, über die Pfingstfeiertage mehrere Konzerte
vor Ort zu organisieren, so z.B. in der europäischen Metro-
pole und ehemaligen Olympiastadt Barcelona. Außerdem

standen bei sehr warmem Frühlingswetter Ausflüge ins Um-
land, ein Stadtrundgang in Barcelona und vieles mehr auf
dem Programm.
Nachdem "fascinatio citharis" im Jahr 2006 bereits einmal in
Katalonien gastierte, konnten 22 Jugendliche im Alter von 12
bis 26 Jahren und ihre neun Begleiterinnen und Begleiter diese
herrliche Region nun schon ein zweites Mal besuchen.
Den Auftakt der musikalischen Engagements vor Ort machte
ein Konzert am 24.05. im Zentrum Barcelonas, bei dem das
Orchester auf Einladung des dortigen "Orquestra de Cambra
d’Acordions de Barcelona", einem international bekannten
Akkordeonorchester unter Leitung von Frau Pepita Perelló i
Sellés, spielte.
Zum diesjährigen Repertoire von "fascinatio citharis", das
dort aufgeführt wurde, zählen u.a. Werke von Vivaldi, Fauré,
Stücke zeitgenössischer Komponisten wie Dieter Kreidler so-
wie eine große Bandbreite an traditioneller Folklore aus Eu-
ropa und Übersee. Neben herkömmlichen Gitarren kamen
auch Oktav-, Quint-, Terz- und Kontrabassgitarren zum
Einsatz.
Im Anschluss an das Konzert in Barcelona wurde dem Diri-
genten Walter Barbarino die Ehre zuteil, einen eigens für das
Brühler Ensemble mit Gravur versehenen Erinnerungsteller
sowie eine Gedenkmünze anlässlich des 60-jährigen Jubi-
läums des gastgebenden Akkordeonorchesters aus den Hän-
den von Frau Perelló i Sellés entgegenzunehmen. Ein beson-
derer Moment auch für die jungen Gitarristen aus Brühl und
ihre Begleiterinnen und Begleiter.
Nach einem Tag Pause für die 31 Teilnehmer große Gruppe,
den man mit ersten Eindrücken der gastfreundlichen Atmo-
sphäre Spaniens am wunderschönen langen Sand-/Kiesel-
strand in Malgrat de Mar verbrachte, wurde Dienstag, der
26.05., als Besichtigungstag in der Weltstadt Barcelona ge-
nutzt. Highlights waren dabei unter anderem der Besuch des

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 9 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 04.07. und Sonntag, 05.07.
von 10.00 - 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst ZA Waldemar Scholtysek, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 12,
Tel. 06202/4923Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 04.07.2009
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,

Ärztlicher Akut-Dienst für Tel. 06202/4700
Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505 Sonntag, 05.07.2009

Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205/4277

Montag, 06.07.2009
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,STÖRUNGSDIENSTE:
Tel. 06202/21808

Strom Dienstag, 07.07.2009
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,EnBW Regional AG
Tel. 06205/4542

Regionalzentrum Nordbaden Mittwoch, 08.07.2009
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Tel. 06202/61920

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Donnerstag, 09.07.2009
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,- Beratungsservice Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205/34200- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Tel. 06202/3409

- Servicetelefon 0800/9999966 Freitag, 10.07.2009
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,

Gas, Wasser, Fernwärme Tel. 06202/72801

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Tierärztlicher Notdienst:
Abfallverwertungsgesellschaft des In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Güell-Parks mit Bauten des berühmten katalanischen Archi-
tekten Antoni Gaud sowie ein Gang über die Ramblas mit
anschließendem Besuch einer traditionellen Tapas-Bar.
Zur Mitte der Reisewoche fuhr man ins benachbarte Calella,
von wo aus es zum zweiten Konzert in eine der wohl schönsten
Seniorenresidenzen Europas ging: Auf einer großen Freiluft-
terrasse lauschten etwa 80 begeisterte Zuhörerinnen und Zu-
hörer den Klängen von "fascinatio citharis". Als Dankeschön
gab es für die Mitspielerinnen und Mitspieler nach dem Kon-
zert einen urigen Imbiss mit einheimischem Gebäck und küh-
len Getränken.
Das dritte Konzert fand am darauf folgenden Tag dann im
Hotel "Luna Park" in Malgrat statt, ebenso auf einer Dachter-
rasse. Viele internationale Gäste des Hotels u.a. aus den Nie-
derlanden, Frankreich und auch aus Deutschland unterhielten
Walter Barbarino und seine 22 jungen Gitarrenspielerinnen
und -spieler für eineinhalb Stunden mit musikalischem
Abendprogramm. Neben ihrem in Brühl in den wöchentli-
chen Proben geübten Repertoire und erst jüngst auch auf
Orchesterwettbewerben in Wuppertal und Rastatt unter Be-
weis gestelltem Können hatte die Truppe um Barbarino auch
die vor ein paar Jahren eingespielte Live-CD mit im Gepäck,
die interessierte Zuhörer im Anschluss an das Konzert erwer-
ben konnten.
An den beiden letzten Tagen der Reise standen für die
Gruppe schließlich noch einmal zwei Ausflüge ins schöne Um-
land der Costa Brava auf dem Programm.
Schließlich fuhr man, diesmal mit dem modernen, seit der
Olympiade 1992 bestehenden Regionalzug an der Küste ent-
lang, noch einmal in die City von Barcelona, wo abends die
Wasserspiele und Fontänen der Placa Espanya im unterge-
henden Sonnenlicht genossen wurden und einen stimmungs-
vollen Abschluss der Konzertreise darstellten. Mit vielen gu-
ten frühsommerlichen Eindrücken im Gepäck ging’s für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Ende Mai nach einer viel
zu schnell vergangenen Woche dann schon wieder mit dem
Bus heimwärts gen Brühl.
Benedikt Hummel

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do., 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Sommerkurse bei der VHS vom 20. Juli bis 29. August
Für die Erwachsenen gibt es mehrere Sprachkurse für die
Reise nach Frankreich, Italien oder Spanien. Auch die bereits
vorhandenen Englischkenntnisse kann man in einem "Refre-
sher Intensive Course auffrischen.

Englisch Refresher, 4 x wöchentlich, Montag, 27.07. und
03.08., Dienstag, 28.07. und 04.08., Mittwoch, 29.07. und 05.08.
und Donnerstag, 30.07. und 06.08.09, jeweils 19.30-21.00 Uhr,
8 Abende

Französisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07.
und 27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Mittwoch, 22.07. und
29.07., Donnerstag, 23.07. und 30.07.09, jeweils 18.00-20.30
Uhr (inkl. 15 Min. Pause)

Italienisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07. und
27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Donnerstag, 23.07. und
30.07., Freitag, 24.07. und 31.07.09, jeweils 18.30-21.00 Uhr
(inkl. 15 Min. Pause)

Spanisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07. und
27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Mittwoch, 22.07. und
29.07., Donnerstag, 23.07. und 30.07.09, jeweils 18.00-20.30
Uhr

Kreativität & Freizeit
Auch kreative Teilnehmer/innen kommen voll auf ihre Kos-
ten bei folgenden Kursen, die noch freie Plätze haben:

Lernen mit allen Sinnen - Yoga und Mentaltraining für Vor-
schulkinder, 5 Vormittage, Montag, 27.07., bis Freitag,
31.07.09, jeweils 10.00-12.30 Uhr

Sommermaler/innen Acrylmalkurs, Freitag, 07.08.09, 17.30-
21.00 Uhr, und Samstag, 08.08.09, 9.00-16.30 Uhr

Hanf-Licht-Objekte, Montag, 10.08.09, 9.00-13.00 Uhr, und
Dienstag, 11.08.09, 9.00-13.00 Uhr

Eine Reise nach Italien - Pizza, Pasta und mehr für Kinder
von 9-13 Jahren, Montag, 24.08.09, 10.00-13.00 Uhr

Griechisch kochen, Mittwoch, 22.07.09, 18.00-21.30 Uhr

Smoothies - Vitamine zum Trinken, Mittwoch, 05.08.09,
19.30-21.30 Uhr
Einführung in die Digitalfotografie mit Jessen Oestergaard,
Freitag, 31.07.09, 18.30-21.30 Uhr, und Samstag, 01.08.09,
9.00-16.00 Uhr

Gesundheit & Fitness
Bewegung und Entspannung stehen bei den folgenden Kur-
sen im Vordergrund:

Bollywood-Tanz für Mädchen im Vor- und Grundschulalter,
Samstag, 01.08.09, 9.00-10.30 Uhr

Yoga und Tanz für Mädchen im Vor- und Grundschulalter,
Montag, 17.08., bis Mittwoch, 19.08.09, jeweils 9.00-10.30 Uhr

Salsa Cubana für Einsteiger/innen, Samstag, 01.08.09, 12.30-
16.45 Uhr

Einführung in die Meditation, Samstag, 25.07.09, 14.00-18.00
Uhr

Hormon-Yoga für Einsteigerinnen, Samstag, 01.08.09, 11.00-
16.15 Uhr, und Sonntag, 02.08.09, 10.00-13.15 Uhr

Chakra-Meditation, 3 x donnerstags, ab 23.07.09, 19.00-
21.15 Uhr

Tai Chi in der Sommerpause, 3 x mittwochs, ab 12.08.09,
19.00-20.30 Uhr
Weitere Infos entnehmen Sie bitte den ausliegenden Sonder-
prospekten oder rufen Sie uns einfach an unter Tel. 06202/
20950.

Mitteilungen
anderer Behörden

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung (Bund)
(vormals BfA)
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung,
Herr Lorke, bietet am Donnerstag, 16.07.2009, in der Zeit
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer
113, seinen Beratungs- und Servicedienst an. Hierbei erhalten
alle Personen Rat und Auskunft in sämtlichen Renten- und
Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe bei der Beschaf-
fung fehlender Unterlagen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsun-
terlagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungs-
zeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde, Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte rechtzeitig unter der
Rufnummer 2003-67/2003-68 eine Termin-Vereinbarung
beim Bürgermeisteramt Brühl vornehmen! Wir bitten um Be-
achtung!
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Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.
Am Samstag, den 11.07.2009 können die Bürgerinnen und
Bürger Schadstoffe von 8.00 bis 12.00 Uhr bei der Abfallumla-
deanlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umwelt-
mobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein. Leere Farb-, Lackdo-
sen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören in die Grüne
Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne bzw. bei größeren Behäl-
tern als Sperrmüll zu entsorgen, da sie schadstoffarm und löse-
mittelfrei sind. Die Farben müssen ausgehärtet sein, nicht
flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus die-
sem Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert
werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Agentur für Arbeit Mannheim
Bildungsangebote online abrufen
Kurzarbeit ist für Unternehmer ein guter Zeitpunkt, um in
die Zukunftsfähigkeit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zu investieren.
Jetzt haben sie die Zeit, um ihre Arbeitskräfte zu qualifizieren
und damit fit für den nächsten Aufschwung zu machen. So-
bald die Konjunktur anzieht, wird es für Unternehmen gerade
im Südwesten wieder zunehmend schwierig, gut qualifizierte
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu finden. Die Daten-
bank KURSNET gibt Auskunft zu mehr als 600.000 Bildungs-
angeboten von rund 20.000 Anbietern.
Das KURSNET-Portal der Bundesagentur für Arbeit ist die
führende Datenbank für berufliche Aus- und Weiterbildung.
Sie informiert kostenlos und tagesaktuell über berufliche Bil-
dungsmöglichkeiten. KURSNET liefert sowohl einen Über-
blick über den Bildungsmarkt als auch Detailinformationen
zu einzelnen Veranstaltungen. Im Mittelpunkt stehen dabei
Angebote zur beruflichen Weiterbildung. Die Plattform um-
fasst neben deutschen auch europäische Bildungsangebote.
Über KURSNET lassen sich Veranstaltungen direkt verglei-
chen. Sollten darüber hinausgehende Informationen oder An-
gaben zum Veranstalter gewünscht werden, ist die Homepage
des Bildungsanbieters per Link abrufbar. Um einen hohen
Qualitätsstandard zu garantieren, werden die in KURSNET
enthaltenen Daten entweder durch die Bildungsanbieter
selbst oder über eine beauftragte Redaktion eingearbeitet.
KURSNET informiert über alle Bildungswege
Neben allgemeinen Angeboten der beruflichen Weiterbil-
dung können Betriebe und Beschäftigte spezielle Informatio-
nen zur Qualifizierung während Kurzarbeit abrufen. Kurzar-
beit ist ein guter Zeitpunkt, um Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter weiterzubilden und sie in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten für den nächsten Aufschwung vorzubereiten. Neben
den Weiterbildungsangeboten informiert die Plattform auch
über Hochschulstudiengänge und zu beruflichen Schulen. Da-
mit bietet KURSNET vor allem Jugendlichen die Möglich-
keit, sich über regionale und überregionale Bildungsangebote
zu informieren. Je mehr Anbieter ihre Kurse, Ausbildungs-
und Studiengänge in das Portal einstellen, desto besser für die
jungen Menschen. Denn nur eine umfangreiche Datenbank
unterstützt sie bei der beruflichen Orientierung.
Bildungsträger, Hochschulen und Schulen können ihre Ange-
bote entweder selbst online eingeben oder mittels eines elek-
tronischen Datenaustauschs einstellen. Ebenso kann der
KURSNET-Redaktionsservice* in Anspruch genommen wer-
den. Die Erfassung und Aktualisierung der Einträge sind kos-
tenfrei.
* Nähere Informationen erhalten Interessierte bei den örtli-
chen Agenturen für Arbeit oder im Internet unter www.kurs-
net.arbeitsagentur.de. Unter der Hilfefunktion sind die Kon-
taktdaten des KURSNET-Redaktionsservices abrufbar.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 04.07. - Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Papst
Ketsch 17.00 Uhr Beichte
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer,

mitgestaltet von der Schola
Brühl

Sonntag, 05.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Papst
Ez. 1,28b-2,5 - 2. Kor. 12,7-10 - Mk. 6,1b-6
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Ketsch 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit dem

Kigo-Team
St. Michael 10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Pfr.

Sauer, mitgestaltet vom Jugo-
team und dem Pop- und Go-
spelchor 4Tones

Montag, 06.07.
17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD

Brühl
Dienstag, 07.07.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Mittwoch, 08.07.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Herrn

Mehrer
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
B+O Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Herrn

Mehrer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 09.07.
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der

KFD Brühl mit Pfr. Sauer
Freitag, 10.07.
Ketsch 17.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfr.

Sauer, mitgestaltet vom Kin-
dergarten St. Josef

Samstag, 11.07. - Vorabend vom 15. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
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Sonntag, 12.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis
Am 7,12-15 - Eph. 1,3-14 - Mk. 6,7-13
Pfarrfest
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe - Familiengottes-

dienst mit Pfr. Sauer und Dia-
kon Ralf Rey, mitgestaltet
von den Chören der Pfarrge-
meinde und dem Famgoteam

Martina Gaß - 20 Jahre als Pastoralreferentin in Brühl
Seit 20 Jahren wohnt und arbeitet Martina Gaß als Pastoralre-
ferentin in der Pfarrgemeinde Brühl. Unzählige SchülerInnen
der Schiller- und Rohrhofschule erlebten seither einen kreati-
ven, interaktiven Religionsunterricht. Über viele Jahre beglei-
tete sie junge Heranwachsende hin zum Sakrament der Fir-
mung und erfreute sich großer Beliebtheit als geistliche Leite-
rin der kirchlichen Jugendarbeit. In den kath. Kindergärten
bietet sie wertvolle religionspädagogische Impulse für Erzie-
herinnen und Eltern. Als überzeugte Liturgin leitet sie Wort-
gottesdienste für Kinder und Erwachsene. Ihren vielfältigen
Impulsen und ihrer schöpferischen authentischen Arbeits-
kraft verdankt unsere SE viele engagierte, ehrenamtliche
Teams. Krabbel-, Kinder-, Familien- und Jugendgottesdienst-
teams, Altenwerks- und Caritasteams sind stabile langjährige
Gruppierungen. Ohne ihre Fürsorge, ihre vielfältigen grup-
penbegleitenden Angebote, ihre herzliche und empathische
Anteilnahme an den Lebenswegen jedes Einzelnen wären
diese langjährigen und stabilen Gruppengefüge nicht denk-
bar. Von Anfang an arbeitet Frau Gaß mit in der Taufkate-
chese und der Begleitung der Taufeltern. Seit einigen Jahren
liegt der Schwerpunkt ihres pastoralen Handelns in der Öku-
mene und Caritas. Seit der Gründung der SE Brühl - Ketsch
im Jahre 2004 arbeitet Frau Gaß engagiert in der Pfarrge-
meinde St. Sebastian mit. Martina Gaß leitet den Ausschuss
für Caritas und Soziales der SE und vertritt die Schutzengel-
gemeinde in der ökumenischen Nachbarschaftshilfe Brühl.
Geschwisterlich und freundschaftlich arbeitet sie mit unserer
evangelischen Kirchengemeinde Brühl und Rohrhof zusam-
men. Gemeinsam mit den evangelischen Seelsorgerinnen und
Seelsorgern gestaltet und leitet sie ökumenische Gottes-
dienste und Kinderbibeltage und organisiert den ökumeni-
schen Besuchsdienst in den umliegenden Krankenhäusern
und Altenheimen. Gemeinsam mit Pfarrer Maier lädt sie zu
ökumenischen Bildungsreisen ein. Im katholischen Alten-
werk, in Krankenhäusern und Altenheimen bringt sie ihre
Fachkompetenz gelungen mit ein ebenso wie im regelmäßigen
Beerdigungsdienst. Als Seelsorgerin kümmert sie sich intensiv
um Kranke, Sterbende, Trauernde und pflegende Angehö-
rige, Menschen in Lebenskrisen, Suchende, Zweifler, Ein-
same, Menschen mit Glaubensfragen. Aus ihrem spirituellen
Reichtum und ihrer starken Glaubenskraft schöpfen ihre Mit-
menschen Hoffnung und neue Lebensfreude. In kirchlichen
Gemeinschaften ist sie gern gesehene Referentin, bietet Be-
sinnungstage, Meditationen, Andachten, neue Glaubenswege
an. Kraft Amtes ist sie beratendes Mitglied im Pfarrgemeinde-
rat. Ihre Stimme hat Gewicht, ihr Wort wird geschätzt.
Ich danke Martina Gaß im Namen der Pfarrgemeinde Hl.
Schutzengel für 20 Jahre Dienst in unserer Pfarrei und Seel-
sorgeeinheit. Danke für ihre zusätzliche Mitarbeit auf Deka-
natsebene. Vergelt’s Gott sage ich für ihr Engagement und
ihre Aufmerksamkeit, ihre solidarische dienstliche und ehren-
amtliche Mitarbeit, ihre Gesprächs- und Dialogbereitschaft,
ihr stets freundliches, Harmonie schaffendes und offenes We-
sen und ihr überzeugend gelebtes Christsein.
Ich freue mich auf weitere Jahre guter Zusammenarbeit und
wünsche Martina Gaß eine gesunde, erfüllte und von Gott ge-
segnete Zeit mit den unterschiedlichsten Menschen und Chris-
ten in den Gemeinden Brühl und Ketsch und im Dekanat.
Walter Sauer, Leiter der SE Brühl-Ketsch

Vorbereitung der Erstkommunion 2010
"Jesus - die Brücke zwischen Himmel und Erde." Unter diesem
Leitwort findet im Jahr 2010 in Brühl und Rohrhof die Feier
der Erstkommunion statt. Die Zeit der Vorbereitung beginnt mit
einem gemeinsamen Wortgottesdienst von Kindern und Eltern
am Samstag, 18.07.2009, um 10.00 Uhr in der Schutzengelkirche
Brühl. Im Anschluss an den Gottesdienst wird Pfarrer Sauer

die Anmeldungen entgegennehmen, den Weg der Vorbereitung
aufzeigen und die Katechetinnen und Katecheten vorstellen. Die
Kinder der 3. Klassen der Jahn-, Schiller- und Rohrhofschule
haben bereits die Einladung erhalten. Eltern, die ihr Kind zur
Erstkommunion anmelden möchten, aber noch keine Unterla-
gen erhalten haben, setzen sich mit Pfarrer Sauer, Kirchenstr. 15,
Tel. 7631, in Verbindung.

Offener Treff am Sonntagnachmittag
Alle, die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zu-
sammen Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kom-
men wollen, sind eingeladen zum "offenen Sonntagstreff":

am: Sonntag, den 5. Juli 2009
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße

Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Pfarrfest 2009
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange, damit auch in die-
sem Jahr das allseits beliebte Pfarrfest rund um den Turm
der Schutzengelkirche in Brühl für Jung und Alt zu einem
besonderen Ereignis wird. Die große Tombola wird wieder
mit attraktiven Gewinnen locken und zu diesem Zweck wer-
den fleißige Helferinnen und Helfer in Brühl und Rohrhof
Sach- und Geldspenden für die Tombola einsammeln. Es wird
herzlich darum gebeten, die Spenden zur Abholung bereit zu
halten. Es kann allerdings zurzeit nicht gewährleistet werden,
dass in allen Straßen gesammelt wird. Das Pfarrfest-Organisa-
tionsteam bittet daher sehr herzlich alle, die Interesse am
Sammeln haben, sich entweder bei Frau Hildegard Zorn, Tel.
71678, oder beim Pfarrbüro, Tel. 7631, zu melden, um sich
eine oder mehrere der zahlreichen derzeit noch "freien" Stra-
ßen im Ortsgebiet zuteilen zu lassen. Tombolaspenden kön-
nen auch persönlich abgegeben werden:
Brühl, Pfarrzentrum
Samstag, 04.07.09, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 08.07.09, von 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 9.07.09, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Weiterhin sind Helferinnen und Helfer für spezielle Aufgaben
sehr willkommen, so für den Dienst am Weinstand am Montag,
den 13. Juli, mindestens jeweils 3 Personen, von 14.00 bis 16.00
Uhr und ab 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Die Kath. Frauengemein-
schaft Brühl, die auch diesmal wieder den Kuchenstand ausrich-
tet, freut sich weiterhin auf möglichst zahlreiche Kuchen- und
Tortenspenden. Die Köstlichkeiten werden am Sonntag, den
12.07., ab 9.30 Uhr direkt am Kuchenzelt angenommen. Wer
mithelfen und Aufgaben übernehmen will, wendet sich an den
Leiter des Pfarrfest-Orga-Teams, Herrn Wolfgang Stein, Tel.
0175/2074695, oder an das Pfarrbüro, Tel. 7631.
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 04.07.
14.00 Uhr kirchliche Trauung Utz/Gärtner

in der Kirche (Groß)
16.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Alisch)
Sonntag, 05.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Tauferinnerung und

Vorstellung der Konfirmanden beim Wasser-
sportgelände (Maier/Alisch - bei Regen GZ)

Montag, 06.07.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im Johanneskinder-

garten
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
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Dienstag, 07.07.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im "Dionysos", Les-

singstraße
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: "Juden und

Christen, Geschwister im Glauben!?" mit einer
Predigttextbetrachtung zum Israelsonntag
(Lehrvikarin Sandra Alisch)

Mittwoch, 08.07.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Mehrer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Mehrer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20.00 Uhr InTakt im Gemeindezentrum

Donnerstag, 09.07.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse)

im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 10.07.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Sonntag, 12.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Alisch)

Sonntagskaffee fällt aus
Der Sonntagskaffee fällt leider sowohl am 5. Juli als auch am
12. Juli 2009 aus.

Wir sind wertvolle Tropfen im Fluss des Lebens
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und Vorstellung der
Konfirmandinnen und Konfirmanden beim Gelände des
Wassersportvereins (nahe Kollerfähre)
Sonntag, 05.07.2009, 10.00 Uhr
Bläserkreis und inTakt wirken mit.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 05.07.
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen,

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 07.07.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 12.07.
18.30 Uhr Pro Christ Plus-Gottesdienst

"Wer bin ich", ev. Gemeindezentrum

CCS - Christliches Centrum Schwetzingen
Sie sind eingeladen
jeden Sonntag zum Gottesdienst um 10.00 Uhr, zeitgleich Kin-
derbetreuung mit anschließender
Gesprächszeit

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
Traditionelles Nachwahlessen am 10. Juli
Zum traditionellen Nachwahlessen treffen sich alle SPD-Ge-
meinderatskandidatinnen und Kandidaten am 10. Juli um
19.00 Uhr im Clubhaus des SV Rohrhof, um das Ergebnis der
Gemeinderatswahl fröhlich und gemütlich an diesem Abend
zu feiern.

Ferienprogramm der Gemeinde
Die SPD-Gemeinderatsfraktion beteiligt sich auch dieses Jahr
wieder am Ferienprogramm.
Am Montag, den 17. August möchten wir bei hoffentlich gutem
Wetter den Kindern wieder einen Nachmittag im "Fun Forest"-
Abenteuerpark in Kandel ermöglichen. Hierzu werden noch
dringend Betreuer gesucht, welche mit den Kindern in kleinen
Gruppen mitklettern. Interessenten melden sich bitte bei Klaus
Beß, Tel. 73880, oder Gabriele Rösch, Tel. 72800.

Besuch im Landtag am 9. Dezember
Die SPD-Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein lädt alle
SPD-Gemeinderatskandidaten sowie die Genossen der SPD
Brühl-Rohrhof inklusive Begleitung zum Besuch des Land-
tags in Stuttgart am Mittwoch, den 9. Dezember ein. Rest-
plätze stehen auch der Brühler Bevölkerung zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Abfahrt in Brühl mit dem Reisebus wird ca. 12.30 Uhr sein.
Gegen 19.30 Uhr ist nach dem Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarktes die Rückfahrt geplant.
Anmeldungen nimmt ab sofort Klaus Beß unter Tel. 73880
oder E-Mail Klaus.Bess@SPD-online.de entgegen.
Für den Ortsverein
Klaus Beß,, stellv. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

1. Stammtisch der GLB
Am Donnerstag, 16.07.2009, 19.30 Uhr, treffen sich die Mit-
glieder der GLB im Biergarten des TV-Clubhauses, Wiesen-
plätzweg 2, zum gemütlichen Beisammensein. Gäste sind
gerne willkommen.

13. Altpapiersammlung, Samstag, 18. Juli 2009, 10-13 Uhr
Wir rechen damit, dass wir wieder ca. 6 Tonnen an diesem
Samstag erreichen, so dass damit fast 80! Bäume von einer
Fällung verschont bleiben und die Umwelt geschont wird. Da-
her sammeln wir wieder im Container auf dem hinteren Mess-
platz. Der Erlös kommt dem sozialen Zweck zugute.
Grüne Liste Brühl im Internet
Besuchen Sie uns auch im Internet unter:
www.grueneliste-bruehl.de.
Für den Vorstand
Sabine Triebskorn
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Vereine

Interessengemeinschaft "Rohrhöfer Sommerfest"
Information
Das Rohrhöfer Sommerfest findet vom 18. bis 19. Juli in
Rohrhof statt. Alle Informationen dazu sind unter http://ig-
sommerfest.cvrg.de abrufbar. Sollten Sie noch Fragen haben,
können Sie gerne Herrn Ralf Schwarz unter Handy 0171/
5341554, Tel. 06202/702578 oder
per E-Mail r.schwarz@cvrg.de kontaktieren.

Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 7. Juli, 15.00 Uhr, im
TV-Clubhaus.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 07.07., 14.30 Uhr,
im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41
Zum gemütlichen Beisammensein ist unser nächster Diens-
tagstreff am 7. Juli um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus (bei der Re-
alschule).

Stammtisch "Edelzwicker"
Treffen auf katholischem Pfarrfest (13.07.)
Wie in den Jahren zuvor treffen sich die Edelzwicker (Rats-
mitglieder a.D.) im Juli nicht im "Brühler Hof", sondern auf
dem katholischen Pfarrfest. Also am Montag, 13.07., gegen
19.30 Uhr einfach mal auf dem Kirchenfestplatz gegenseitig
nach den "edlen Zwickern" Ausschau halten. Info unter Tel.
73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert Semsch).

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, 06.07., 15.00 Uhr, findet der Gesprächskreis mit
Geburtstagsfeier im Gruppenraum in Brühl, Kirchenstraße,
mittleres Schulhaus, 1. OG, statt.
mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr, Sport nach Krebs und
freitags, 18.30 - 19.30 Uhr, Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl

Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989, und
Margit Beiersmann, Tel. 75974
Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 07.07., 15.00 bis 17.00 Uhr, im
Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.158, statt. Die
Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden.
Achtung: Im August findet keine Beratung statt.

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Ortsgruppe Brühl e.V.

Baderegel
Kühle dich ab, bevor du ins Wasser gehst!
DLRG-Übungsabende
Der Übungsabend der DLRG-Ortsgruppe für Schwimmer
und Rettungsschwimmer ist ab sofort mittwochs von 18.00 bis

19.00 Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad Brühl. Schwimmsa-
chen sollen immer mitgebracht werden. Bei schlechtem Wet-
ter gehen die Teilnehmenden in den Übungsraum der DLRG.
Bei Fragen: Rudi Bamberger, Tel. 06202/272495, anrufen. In-
teressierte sind stets willkommen.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Das Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof bei der Ötigheimer Frei-
lichtbühne
Altenwerk-Senioren erlebten eine fantastische Neuinszenie-
rung in Ötigheim
Auch dieses Jahr fuhr das Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
mit einem vollbesetzten Bus bei herrlichem Theaterwetter zur
Sondervorstellung der Altenwerke der Erzdiözese Freiburg
nach Ötigheim bei Rastatt.
Auf der größten Freilichtbühne Deutschlands erlebten sie
eine herzerfrischende Neuinszenierung der beliebten Ope-
rette "Im weißen Rössel am Wolfgangsee" von Ralf Benatzki.
Im Bus begrüßte die Teamsprecherin Frau Maria Becker alle
Anwesenden, einschließlich des Fahrers Alexander und
freute sich über das große Interesse und die gut gelaunten
Gäste. Mit einigen Informationen und guten, besinnlichen
Gedanken wünschte sie allen einen fröhlichen und harmoni-
schen Nachmittag.
In Ötigheim stärkte man sich zunächst mit leckeren Speisen
und Getränken. Erstaunlich ist immer wieder die tolle Orga-
nisation, wenn 4.000 Besucher bewirtet werden sollen, dass
dabei kein Gedränge oder Wartezeiten entstehen.
Zu Beginn um 14.30 Uhr begrüßte dieses Jahr der Bürger-
meister Werner Happold in Vertretung von Pfarrer Erich
Penka die Besucher, vor allem die ganz treuen, zu denen auch
die Brühler Gruppe gehört. Er bedankte sich bei den über
400 Mitwirkenden für ihren unermüdlichen ehrenamtlichen
Einsatz bei den 100 Proben, die bis zur heutigen Aufführung
notwendig waren. Auch die Diözesanvorsitzende von Frei-
burg, Frau Edith Fabry, richtete Grußworte an alle Anwesen-
den und bedankte sich bei den Verantwortlichen der Alten-
werke, die jedes Jahr diese Vorstellung ehrenamtlich organi-
sieren, für ihren Einsatz für unsere Senioren. Mit den gut
ausgesuchten Sitzplätzen waren alle zufrieden, denn die Sicht
sowie die Akustik waren wieder ausgezeichnet.
Die Uraufführung der Operette "Im weißen Rössel am Wolf-
gangsee" 1898 war sofort ein großer Erfolg. Mit der heutigen
Neuinszenierung haben wir ein fröhliches und musikalisches
Schmankerl erlebt, das die Irrungen und Wirrungen der Liebe
thematisiert und mit witzigen Situationen nicht gespart hat.
Bei dieser Aufführung war aber noch etwas besonderes dabei,
noch nie wurde die Operette mit so viel herrlichem Kostüm-
aufwand auf die Ötigheimer Bühne gebracht und mit einer
Rekordzahl an Mitwirkenden in den Chören, Tanzgruppen
und Statisterie.
Auch Oldtimerfahrzeuge, Oldtimerbus, Pferdekutsche, alte
Feuerwehrspritze und Löschfahrzeug waren in das Geschen
mit eingebunden.
Als die Veranstaltung um 18.15 Uhr endete, waren alle faszi-
niert von dieser einmalig herzerfrischenden Neuinszenierung
dieser Operette.
Noch auf der Heimfahrt sprachen alle voller Begeisterung
von einem echten, fröhlichen und beeindruckenden Theater-
erlebnis mit Freude und bleibenden Eindrücke von solch ei-
ner großen Freilichtbühne mit so viel Mitwirkenden erlebt
zu haben.
Viel Lob gab es auch für die gut gelungene Organisation des
Kath. Altenwerks Brühl- Rohrhof.
Da alle hellauf begeistert waren, freut man sich schon auf das
nächste Jahr auf das Schauspiel "Die Jungfrau von Orleans"
von Friedrich Schiller.
Ein herzliches Dankeschön und ein kleiner Obolus galt unse-
rem netten Fahrer Alexander für die gute und sichere Fahrt
und man wünschte allen Mitfahrenden einen guten Nachhau-
seweg.
M.B.
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Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Sonnenschein und fröhliche Lieder -
Hochbetrieb beim Grillfest der "Konkordia"
Zu einem erfolgreichen Grillfest hatten die Sänger des Ge-
sangvereins "Konkordia" kürzlich an die Grillhütte am Weid-
weg eingeladen. In ihrem Jubiläumsjahr hatten die Sänger
besonderes Glück, denn gerade um die Mittagszeit strahlten
die gelben Vereins-Shirts mit der Sonne um die Wette. Zahl-
reiche Mitglieder, Freunde und Gäste des 150 Jahre alten
Vereins gaben sich dort ein ganz gemütliches Stelldichein.
Schon in den frühen Morgenstunden waren die ersten Helfer
erschienen, um die Vorbereitungen zu treffen. Ab 10.30 Uhr
wurde das Fest dann offiziell eröffnet. Sehr bald mehrten
sich auf den langen Tischreihen die Gläser mit erfrischenden
Getränken. Und es dauerte nicht lange, da saßen schon die
ersten Hungrigen vor Schaschlikspießen, würzigen Bratwürs-
ten mit Brötchen und heißer Wurst. Die Vereinsfrauen hatten
außerdem reichhaltige Variationen von frischen Salaten zube-
reitet, auch die selbstgebackenen Kuchen kamen gut an.
In einem kurzen Grußwort hieß der Konkordia-Vorsitzende
Willi Wirtz die Gäste herzliche willkommen und freute sich
besonders über treue Mitglieder, die in jedem Jahr das Grill-
fest besuchen, namentlich Karl Mündel und Karl Pister. Vom
Gemeinderat gegrüßte er Eva Gredel, die an diesem Tag zu-
dem die Presse vertrat.
Vize-Dirigent Wolfgang Reiser versammelte danach die Sän-
ger zu den Liedvorträgen "Am kühlenden Morgen", "Wein-
paradies" und "Aus der Traube in die Tonne".
Natürlich fehlten auch die befreundeten Gesangvereine aus
der Umgebung nicht: Der Sängerbund-Liederkranz Ofters-
heim mit Dirigent Fritz Kappenstein brachte mit seinen Akti-
ven der "Konkordia" ein Ständchen dar. Auch der in diesem
Jahr ebenfalls jubilierende "Sängerbund" Brühl (100 Jahre)
mit dem Ehrenvorsitzenden Horst Fröhlich und Vorstand Jür-
gen Mayer stattete seinem "Bruderverein" einen Besuch ab,
und als alle Männergesangvereine gemeinsam sangen, gaben
sie ein farbenfrohes Bild ab: die Oftersheimer in ihren grünen
Poloshirts, der "Sängerbund" in roten Shirts sowie das Gelb
der "Konkordia". Aus der Enderlegemeinde Ketsch war auch
eine Abordnung des Frauenchors der "Sängereinheit" 1885
zu Gast.
Am Nachmittag schauten dann Abordnungen der Partnerge-
meinde Ormesson und des Wanderclubs "Dicker Zeh" bei
den "Konkordianern" vorbei, mit dabei etliche Gemein-
deräte.
Insgesamt waren die "Konkordianer" im Jubiläumsjahr sehr
zufrieden mit dem Verlauf ihres Grillfestes.
Von dieser Stelle gilt ein Dankeschön allen Helfern und Spen-
derinnen für ihre imponierende Unterstützung des Festes.
fww/Zitat SZ

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Elferratsversammlung
Der Damen- und Herrenelferrat trifft sich zu seiner nächsten
Sitzung am 09.07. um 20.00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Res-
taurant "Brühler Hof". Thema ist u.a. das Rohrhofer Stra-
ßenfest.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 3. Juli, Clubabend ab 20.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch
Samstag, 4. Juli, ab 19.00 Uhr Feier des Unabhängigkeitstages
der Vereinigten Staaten von Amerika auf der Buffalo-Ranch.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Montags Lindance-Tanztraining und Workshops
ab 19.30 Uhr für Erwachsene
im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstr. 17 - 19, 68782 Brühl

www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Landesliga 1
Rundenzusammenfassung SKC 82 Brühl 1
Nach dem dritten Aufstieg in Folge ging man mit viel Opti-
mismus in die neue Runde. Die ersten beiden Spiele wurden
dann auch wieder gewonnen, danach gab es eine Niederlagen-
serie von acht Spielen, die dazu führte, dass man dann auch
Platz zehn belegte. Danach gab es eine Siegesserie von acht
Spielen in Folge, was am Ende zum vierten Platz reichte. Ob-
wohl man nur elf Holz im Schnitt weniger kegelte als im Vor-
jahr, reichte manches in der höheren Klasse nicht mehr, um
zu gewinnen. Vor allem in den Heimspielen kamen die Wil-
den Jungs lange nicht mehr hin. Erst am letzten Spieltag
wurde mit 5615 Holz wieder an das Vorjahr angeknüpft. Mit
acht verlorenen Spielen in einer Runde verlor man mehr
Spiele als in der Landesliga 3 und 2 zusammen. Mit 5678 Holz
bei Adler Neckargemünd und mit 5786 Holz bei 89 St. Leon
wurden auswärts beide Topergebnisse gekegelt. Somit hatte
man dann um 110 Holz im Schnitt auswärts mehr erreicht als
in den Heimspielen. Durch die Krise in der Hinrunde kam es
dann auch zum Aus im BKBV-Pokal bei Neckarperle Laden-
burg. So verlor man erst das Punktspiel und dann auch noch
das Pokalspiel bei den Ladenburgern. Dennoch konnte man
am Ende zufrieden sein, weil man sich selber wieder aus der
Krise herausholen konnte. Da die ersten drei Plätze aufgestie-
gen sind, hat man es mit drei starken Clubs im neuen Jahr
weniger zu tun. Dennoch beginnt alles wieder bei Null. Im
Pokal spielt man in der neuen Runde nur noch mit vier Keg-
lern. Damals wurde man zwar über 120 Wurf sogar Pokalsie-
ger. Dennoch sind mit vier Keglern die Chancen größer, wei-
terzukommen. Daniel Zirnstein kam mit 1015 Holz und 1013
Holz zweimal über diese magische Grenze. Beide Ergebnisse
waren diesmal sogar auswärts. Im Heimspiel war Sebastian
Böttcher mit 990 Holz der Beste. Neben den zweimal mehr
als 1000 Holz wurde dann noch 60-mal mehr als 900 Holz
gekegelt. Jens Bernhard, der von Astoria Walldorf kam,
wurde gleich zu einem wichtigen Stammspieler. Robert
Bauer, der von Pfaffengrund kam, spielte die letzten sieben
Spiele in Brühl 1. Somit haben beide Neuzugänge in dieser
Runde überzeugt.

Tabelle

Heim Aus- Gesamt Punkte
wärts

Platz 4: SKC 82 Brühl 1 48680 49658 98338 20:16
Schnitt: 5408,89 5517,56 5463,22

Name Heim Aus- Gesamt Best-
wärts leistung

1. Daniel Zirnstein 927,22 945,11 936,17 1015
2. Sebastian Böttcher 919 943,33 930,77 990
3. Jens Bernhard 908,57 935,86 922,21 989
4. Sebastian Rupp 899,78 913,56 906,67 994
5. Robert Bauer 912,5 880,36 899,41 978
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6. Markus Zirnstein 876,5 916,13 896,31 947
7. Marco Mergenthaler 879,6 906,08 894,31 943
8. Manfred Lorenz 873,67 869,14 871,13 898
9. Jürgen Priester 844 849 846,5 849

Höchste Ergebnisse der Runde:
Mannschaft: 5786 LP
Einzel: Daniel Zirnstein 1015 LP

Vorschau:
Sonntag 12.07.: Grillfest KV Brühl
Mit freundlichen Grüßen
Helmut Liebscher

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Endlich ist es so weit!
Am kommenden Sonntag, 5. Juli, beginnt unser neuer Clog-
ging-Kurs. Alle Interessierten von Jung bis Alt können an
diesem Abend Clogging kennen lernen und einmal unver-
bindlich ausprobieren.
Clogging ist eine Art Stepptanz, die sich aus verschiedenen
europäischen Tanzformen entwickelt hat.
Getanzt wird mit speziellen Schuhen, die so genannte "Tabs"
(Doppel-Steppeisen) an der Sohle haben, jeweils eins vorne
und eins hinten. Die Musik auf die getanzt wird ist sehr unter-
schiedlich, angefangen von Popmusik über Techno bis hin zu
Country. Der Kurs dauert ca. fünf Monate, und man kann
bereits ab zehn Jahren mitmachen.
Wir freuen uns, wenn wir Sie neugierig gemacht haben und
Sie am 5. Juli 2009 ab 19.00 Uhr an unserem Tanzplatz im
DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl,
begrüßen dürfen.

Termine im Juli:
Square Dance:
Die nächsten Clubabende finden am
Donnerstag, 09.07.
Donnerstag, 16.07. (Clubabend mit Workshop)
Donnerstag, 23.07., und
Donnerstag, 30.07. (5. Donnerstag)
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Pa-
lazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, statt.

Clogging:
Die nächsten Clogging-Clubabende finden am
Sonntag, 05.07. (Kursbeginn) und
Sonntag, 19.07.,
von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK-Heim Brühl, Mannheimer
Landstr. 13, 68782 Brühl, statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB), über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
25 Goldmedaillen für Athleten des SV Hellas Brühl
Unbeständiges Wetter in Weinheim war am Wochenende
beim 28. nationalen Schwimmfest zu erleben. Diesem zum
Trotz waren die 18 Schwimmerinnen und Schwimmer des SV
Hellas Brühl bester Stimmung, um sich gegen elf weitere Ver-
eine zu beweisen. Auf der 50-m-Bahn im Freibad von der
TSG Weinheim galt es immer, das richtige Tempo zu finden,
um ein eventuell auch taktisches Rennen zu schwimmen, denn
so eine 400-m-Freistilstrecke kann verdammt lang sein. Am
Samstagnachmittag war es dann auch so weit und Nadine
Thron, Jg. 94, Kim Walter, Jg. 96, Nils Kirstetter, Jg. 97, si-
cherten sich jeweils den 1. Platz. Florian Willer, Jg. 96, und
Pascal Willer, Jg. 93, erreichten jeweils den 3. Platz.
Für einige war dieser Wettkampf die letzte Möglichkeit, die
Fahrkarte für die diesjährigen badischen Meisterschaften in
Freiburg zu lösen. Das gelang nicht immer, aber mit 12 Athle-
ten wird Armin Habeth im Juli anreisen, um mit hoffentlich
vielen Titeln im Gepäck zurückzukommen. Es wäre in jedem
Fall eine Bestätigung für die intensiven Trainingseinheiten
während der Pfingstferien im Freibad Brühl.
Eine hervorragende Leistung absolvierte der Jüngste der Hel-
las-Schwimmer, Oscar Ruffler, Jg. 2001, denn er gewann die
50 m Brust, 50 m Rücken, 50 m Schmetterling und kam über
die 50 m Freistil auf den 2. Platz. Maximilian Friederich, Jg.
2000, erreichte über die 50 m Rücken und 50 m Schmetterling
jeweils den 1. Platz und über 50 m Freistil und 50 m Brust
jeweils den 2. Platz.
Erfolgreichster Schwimmer am Wochenende war Nils Kirstetter,
Jg. 97, mit insgesamt sieben ersten Plätzen. Er gewann über die
200 m und 100 m Freistil, 100 m und 200 m Rücken, 100 m
Schmetterling und 200 m Lagen. Kim Walter, Jg. 96, erreichte
fünf erste Plätze über 200 m und 100 m Freistil, 200 m Brust und
200 m Lagen. Goldmedaillen sicherte sich Nadine Thron, Jg. 94,
über 100 m Freistil, 200 m Brust, eine Silbermedaille über 200
m Freistil und zwei Bronzemedaillen über 100 m Brust und 200
m Lagen. Zwei 1. Plätze erzielte Carolin Klein, Jg. 95, über 100
m und 200 m Rücken, einen weiteren 2. Platz über 200 m Schmet-
terling. Einen Medaillensatz komplett machte Anneke Baum-
gärtner, Jg. 97, mit einer Goldmedaille über 100 m Freistil, einer
Silbermedaille über 200 m Lagen und eine Bronzemedaille über
100 m Rücken. Die jüngste Schwimmerin Juljana Ziegler, Jg. 98,
erreichte zwei 2. Plätze über 200 m Rücken und 100 m Schmet-
terling sowie zwei 3. Plätze über 100 m Freistil und 200 m Freistil.
Pascal Willer, mit Jg. 93 der Älteste unter den Schwimmern,
erreichte über 100 m Freistil den 3. Platz, über 100 m und 200
m Rücken den 2. Platz. Steffen Schott, Jg. 94, konnte mit vier 3.
Plätzen über 100 m Freistil, 100 m und 200 m Brust sowie über
200 m Lagen punkten. Florian Willer, Jg. 96, bekam für die 100 m
Rücken die Goldmedaille sowie über 200 m Rücken die silberne
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Medaille überreicht. Im Jg. 97 erreichte Dennis Thron über 100
m Rücken einen 3. Platz. Sein Namensvetter Dennis Götz, Jg.
98, erreichte einen 2. Platz über 200 m Brust und einen 3. Platz
über 200 m Freistil. Daniel Ruffler, Jg. 97, freute sich über einen
1. Platz über 200 m Schmetterling. Mareike Wirth, Jg. 95, war
über 200 m Brust mit einem 2. Platz erfolgreich.
Hervorragende Leistungen zeigten Nadine Thron, Carolin
Klein, Anneke Baumgärtner, Kim Walter über 4 x 50 m Frei-
stil und erreichten einen sehr guten 2. Platz. In der 4 x 50-
m-Lagenstaffel erreichte die Mannschaft mit Nadine Thron,
Mareike Wirth, Carolin Klein, Kim Walter den 1. Platz.
Die Jungs, Florian Willer, Steffen Schott, Nils Kirstetter, Pas-
cal Willer, konnten es den Mädchen leider nicht nachmachen,
erreichten aber in der 4 x 50-m-Lagenstaffel einen sehr guten
3. Platz.
In der Mannschaftswertung konnte der SV Hellas Brühl sich
den 4. Platz im gesamten Starterfeld sichern. Weitere Teilneh-
merinnen am Wettkampf waren Lea Heckermann, Lena Frie-
derich und Jacqueline Ruffler.

Turnverein Brühl 1912 e.V.
Turnverein zeigte seine ganze Vielfalt
Am Sonntag, 21. Juni, öffnete der Turnverein die Tore seines
gepflegten Vereinsgeländes, um Mitgliedern und Freunden
des Vereins die Vielfalt ihrer Breitenarbeit vorzuführen. Und,
um es gleich vorwegzunehmen, es wurde trotz gelegentlicher
Regenunterbrechungen ein voller Erfolg mit vielen Zu-
schauer und zufriedenen Gesichtern.
Wie Walter Beck, der Leiter der Turnabteilung, gerne zu sa-
gen pflegt, deckt allein diese Abteilung das Spektrum von
zweijährigen Kindern bis zu über 80-jährigen Senioren ab.
Mit so einer Breite kann naturgemäß die Handballabteilung
nicht mithalten. Hier liegt ein sehr großer Schwerpunkt auf
der Schüler- und Jugendarbeit, und wie hervorragend diese
funktioniert, zeigten zum Auftakt die Spielerinnen der weibli-
chen D- und E-Jugend in einem Turnier. Danach konnte man
auf der Beachvolleyball-Anlage ein Turnier verfolgen oder
selbst zum Ball greifen. Auch die angegliederten Freizeitki-
cker, die aus Spaß am Ball am Wochenende Fußball spielen,
zeigten den Zuschauern, dass auch weniger Geübte dort mit-
machen können. Auf den neben dem Spielfeld gelegenen
Boule-Bahnen konnte man sich den ganzen Tag in die Ge-
heimnisse des "Schweinchenjagens" einweisen lassen, was
auch ausgiebig genutzt wurde.
Am frühen Nachmittag hatte dann die größte Gruppe des TV,
die Turnabteilung, ihren Auftritt. Stolz präsentierte Abtei-
lungsleiter Walter Beck seine Schützlingen und die große
Vielfalt innerhalb der Abteilung. Mit Angeboten von Mutter-/
Vater-Kindturnen über die Frauengymnastik hin zum Senio-
renturnen über 60 zeigten alle Teile ihres Übungsprogramms.
Die Teilnehmer der Gesundheitsgymnastik nutzten ihren
Auftritt, um sich bei ihrer Leiterin Marietta Buse mit einem
Blumenstrauß für 15 Jahre Übungsleitung zu bedanken, zu-
mal viele noch aus den Anfängen dabei sind. Auch auf dem
Gebiet des Jazztanzes ist sie seit Jahrzehnten choreografisch
erfolgreich, dies zeigte wieder ihre Tanzgruppe, die das Publi-
kum begeisterte. Aber auch die anderen Jazztanzgruppen
"Lolly Pops" und "The Beatz" unter der Leitung von Maria
Butwilowski konnten mit klasse Choreografien die Zuschauer
ebenso begeistern wie die "Black Cherries" und die "Hot In-
tentions" unter ihrer Trainerin Barbara Walz.
Die Leistungsturnerinnen zeigte bereits ausgefeiltes Turnen, und
auch der Nachwuchs zeigte beim Geräteturnen, was er in den
Übungsstunden gelernt hat. Aber auch moderne Breitensportar-
ten wie Nordic Walking sind in der Turnabteilung ebenso ange-
siedelt wie die Wandergruppe "Dicker Zeh" unter ihrer rührigen
Leiterin Uschi Calero. Die Wandergruppe begeht heuer das 20-
jährige Jubiläum, was noch gebührend gefeiert wird.
Als am späten Nachmittag die Veranstaltung endete, waren die
Eltern stolz auf den Auftritt ihrer Sprösslinge, diese waren glück-
lich, dass sie sich auf dem weitläufigen Gelände richtig austoben
konnten, und die Verantwortlichen waren zufrieden darüber,

dass die Eltern noch lange aushielten und sich die Steaks, Pom-
mes und das ausgefallene Kuchen- und Tortenbüfett schmecken
ließen. So hat sich die viele Arbeit mal wieder gelohnt.

Ehrungen
Solche Veranstaltungen sind nicht möglich ohne die vielen,
fleißigen Helfer im Verein. Und davon hat der TV glückli-
cherweise viele, und, was noch erfreulicher ist, auch viele lang-
jährige Helfer. Also hat der Verein den "Tag der offenen
Tür" zum Anlass genommen, um 20 besonders langjährige
und rührige Mitglieder durch die Gemeinde mit der Ge-
meinde-Ehrennadel auszeichnen zu lassen.
Schirmherr Uwe Schmitt machte seinem Namen alle Ehre,
denn er musste unseren Bürgermeister Dr. Göck, der dan-
kenswerterweise die Ehrungen übernommen hat, beschirmen,
damit dieser und die Ehrenurkunden nicht nass wurden, da
just in diesem Moment der Himmel Freudentränen weinte.
Mit der bronzenen Ehrennadel wurden ausgezeichnet: Jutta
Krenzlin für Mitarbeit in der Volleyballabteilungsleitung und
Redaktion des TV Echo, Tamara Rill, Sabine Schwindtner
und Anke Brünicke für langjährige Tätigkeit in der Jugendar-
beit, als Übungsleiter und dem Ausbau und der Pflege der
Anlagen. Heinz Schuhmacher hat sich als Leiter der Freizeit-
kicker und Fachwart, Ingrid Thoma als langjährige Übungslei-
terin der Turnabteilung eingebracht. Robert Bühn bekam die
Ehrennadel für sein Engagement in der Handballabteilung
als stellvertr. Abteilungsleiter, Herrenwart und für seine Ar-
beit in der Turnierorganisation.
Für 15 und mehr Jahre wurden mit der Ehrennadel in Silber
ausgezeichnet Inge Kronemayer als Kassenwart des Haupt-
vereins und im Bauausschuss. Ursula Calero war Jugendleiter
des Hauptvereins, ist Leiterin des "Dicken Zeh", Frauenwar-
tin und Schriftführerin der Turnabteilung. Anne Beck, Ange-
lika Rössler und Simone Leiser haben sich besondere Dienste
erarbeitet im Bereich Kinder- und Jugendarbeit. Dieter Hel-
linger ist seit 1991 Schriftführer des Hauptvereins und war
vorher seit 1979 Schriftführer der TT-Abteilung, Walter Beck
für sein außerordentliches Engagement als Leiter der Turnab-
teilung und im Bauausschuss. Klaus Moos, Herbert Montag
und Sven Walter sind die guten Geister des Vereins bei Pflege
und baulichen Maßnahmen auf dem Gelände. Thomas Gais-
bauer ist seit 1980 und Hans Blau bereits seit 1964 als Trainer
und in der Abteilungsführung der Handballer aktiv.
Unersetzlich für den Verein ist sicherlich Uwe Schmitt, unser
1. Vorsitzender. Bereits 1982 war er Jugendtrainer, seit 1988
bringt er sich bei allen Reparaturen auf dem Vereinsgelände
mit ein, leitet den Bauausschuss, war über viele Jahre verant-
wortlich für Training und Marketing und in der Abteilungslei-
tung der Handballer tätig. So ist die silberne Ehrennadel si-
cherlich mehr als verdient.
Der Turnverein gratuliert allen Geehrten sehr herzlich.

Abteilung Boule
Start in die Rückrunde
Das erste Spiel in der Rückrunde der Hardt-Liga führte uns
nach Mittelbaden zur Mannschaft des TV Neuthard. Gegen
die stark aufgestellte Gastgebermannschaft stand es nach den
beiden Tripletten 1:1. Leider mussten wir aber dann nach den
Doubletten das Spiel mit 3:2 verloren geben.
sk

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Saisoneröffnung beim FV 1918 Brühl
Am Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr, steigt im Alfred-Körber-
Stadion die alljährliche Saisoneröffnung des FV Brühl. Vor-
gestellt werden an diesem Vormittag die 1. und 2. Mannschaft,
Trainer sowie Neuzugänge. Ebenfalls präsentiert sich die Ju-
gendabteilung mit der Vorstellung der Mannschaften und
Trainer. Auch die FVB-Kampfsportabteilung MES wird an
diesem Vormittag ihr Können zeigen.
Aufgrund der tollen Resonanz im letzten Jahr haben die Ver-
antwortlichen um diese Vorstellung ein großes Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt erstellt. Musikalisch umrahmen die
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Brühler Jubiläumschöre, Sängerbund und Konkordia, diese
Veranstaltung. Neben Darbietung der Kollernixen, FVB-
Cheerleaders, werden Sie von einem Fußballfreestyler, dem
Brühler Quadhändler QJC Power Sport Center, der für Ju-
gendliche einen Übungsparcours aufbaut, sowie weiteren
Überraschungen unterhalten.
Für Speis und Trank zu Saisoneröffnungspreisen ist eben-
falls gesorgt.
Die Brühler Bevölkerung sowie alle FV-Brühl-Fans sind herz-
lich dazu eingeladen.
FH

Badische Meisterschaften
Am 11.06. nahmen drei Mädchen unserer Trainingsgruppe an
den badischen Meisterschaften der B-Schülerinnen in Ettlin-
gen mit großem Erfolg teil. Bei widrigen Wetterverhältnissen
kamen Alina Jakob auf Platz 19, Hanna Metzger auf Platz 25
und Franziska Schechinger auf den 28. Platz bei einem starken
Starterfeld von 52 Teilnehmerinnen.
Hier die Leistungen im Einzelnen:
Alina: 75 m in 11,3 s, Weitsprung 4,34 m, Hochsprung 1,26 m
und Ball 27,5 m
Hanna: 75 m in 10,98 s, Weitsprung 3,89 m, Hochsprung 1,18
m und Ball 30,50 m
Franziska: 75 m in 11,64 s., Weitsprung 3,88 m, Hochsprung
1,30 m und Ball 28,5 m
Allen drei einen herzlichen Glückwunsch zu ihren erbrach-
ten Leistungen!
M.S.

Lauftreff
Auf Wunsch unserer Laufgruppe ändern wir die Uhrzeit von
10.00 Uhr auf jetzt 9.00 Uhr ab dem 05.07. Treffpunkt bleibt
das Clubhaus am Schrankenbuckel des FV 1918 Brühl.
M.S.

Mit 80 Jahren neuen Weltrekord aufgestellt
Bei den deutschen Meisterschaften im Steinstoßen in Kirrwei-
ler/Pfalz stellte Roland Präg M80 im Achtkampf mit 43,88 m
einen neuen Weltrekord auf. Er stieß die Steine 3 kg, 5 kg,
7,5 kg, 10 kg, 12,5 kg, 15 kg, 20 kg und 25 kg aus dem Stand
(normal mit Anlauf) bei jeweils drei Versuchen auf die ge-
nannte Weltrekordweite von 43,88 m. Die Stöße kann er nur
aus dem Stand ausführen, da beim Anlauf die Knie nicht mehr
so richtig mitspielen. Um sich für das Steinstoßen fit zu hal-
ten, macht er im Winter Krafttraining. Im eigenen Keller
stemmt er dann 40- bis 60-kg-Gewichte. Ein guter Rat für die
jungen Athleten: Ohne Fleiß kein Preis.
Lieber Roland, zu dieser grandiosen Leistung herzlichen
Glückwunsch!

Chelsea Schönung siegte bei zwei Stadtläufen

Am Freitag, 19.06., fand in
Neustadt/Weinstraße der
Altstadtlauf statt. Mit am
Start bei den Schülern D
war auch Chelsea Schö-
nung. Sie siegte bei den
Schülerinnen D über die
800-m-Strecke in ausge-
zeichneten 3:26 min und
distanzierte die Zweitplat-
zierte aus Bad Bergzabern
um 13 Sekunden. Bei 105
Teilnehmern ist dies ein tol-
ler Erfolg. Am darauffol-
genden Samstag (20.06.)
stand de Lorscher Citylauf
auf dem Programm. Fast
200 Läufer/innen der Klas-
sen A, B, C und D liefen

über die 1000-m-Distanz. In diesem großen Teilnehmerfeld
setzte sich die zierliche Chelsea prächtig durch und siegte in
der guten Zeit von 5:53 min mit 8 sec Vorsprung vor der um
ein Jahr älteren Lokalmatadorin aus Lorsch.
Stolz und mit zwei Siegerpokalen in den Händen kehrte Chel-
sea von ihrer Rundreise aus der Pfalz und Hessen zurück.
Herzlichen Glückwunsch!
Bereits im März hat Chelsea unseren Brühler Heini-Langlotz-
Lauf bei den Bambini gewonnen.
li.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Einladung
zum 50. Brühler Fischerfest vom 03. bis 06.07.

Freitag, 03.07.
19.00 Uhr Abholung des Brühler Fischerkönigs und

seiner Prinzen mit dem Spielmannszug der
freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde
Brühl

20.00 Uhr stimmungsvoller Auftakt mit den
"Bibergauern"
Proklamation des Brühler Fischerkönigs
und seiner Prinzen
Festbieranstich durch den Bürgermeister
und Schirmherrn Dr. Ralf Göck

Samstag, 04.07.
9.30 Uhr gemütlicher Frühschoppen

19.00 Uhr stimmungsvoller Bierabend mit den
"Bibergauern."
Proklamation der Kronprinzen 2009

Sonntag, 05.07.
11.00 Uhr Dorfältestenessen der Gemeinde Brühl

mit den "Kleinen Egerländern"
12.00 Uhr Kaffee und Kuchen
19.00 Uhr stimmungsvoller Abend mit dem

Musik-Duo Heiko Lenz
Montag, 06.07.
10.00 Uhr Frühschoppen mit Weißwurst-Essen bei

reduzierten Preisen
19.00 Uhr froher Festausklang - Treffen der Angler

aus der näheren Umgebung mit dem
Musik-Duo Heiko Lenz

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und
Rohrhof

Grillfest der Vogelzüchter
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohr-
hof lädt ganz herzlich seine Mitglieder zu einem gemütlichen
Grillabend ein. Es wird leckere Steaks, Würstchen und selbst
gemachte Salate geben.
Das Fest findet am Samstag, 11. Juli, ab 17.00 Uhr bei Familie
Schmitt, Mühlenstr. 19 in Schwetzingen, statt. Telefonische
Anmeldung bis spätestens 5. Juli bei Fam. Schmitt unter Tel.
06202/3668.
Außerdem möchten wir unser Mitglieder und Freunde des
Vereins an den diesjährigen Jahresausflug erinnern. Es geht
dieses Mal für fünf Tage (29.08. bis 02.09.) an den schönen
Bodensee, wo wir natürlich unter anderem die Blumeninsel
Mainau besuchen werden.
Es freut sich auf euer Kommen
die Vorstandschaft
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Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.
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Mitgliederversammlung am 25.06.
Pünktlich eröffnete unser 1. Vorsitzender Ralf Kinzig im Ver-
einsheim unsere Mitgliederversammlung und begrüßte die
Mitglieder.
Erster Tagesordnungspunkt war das Straßenfest in Rohrhof.
Zusammen mit Thomas Czerwinski hat er zuvor schon ver-
schiedene Preise eingeholt, so dass wir günstig einkaufen kön-
nen. Der Standort ist wie in den letzten Jahren. Im Angebot
haben wir wieder die beliebte "Saarländer Rostwurst" und
hausgemachte Hacksteaks. Zum ersten Mal werden wir auch
Fassbier anbieten. Nach kurzer Diskussion über den Preis
wurde auch da Einigung erzielt. Die Helfer sind ausreichend,
lediglich für die Nachtwache suchen wir noch Freiwillige.
Der nächste Punkt betraf die Ferienfreizeit. Vorgesehen sind
drei Gruppen mit vier bis fünf Kindern, wobei jede Gruppe
ein Aquarium einrichtet. Da wir Anfang September die
Aquarien in jeder Gruppe auslosen, sollten die Teilnehmer/
innen eine Bescheinigung der Eltern mitbringen, dass sie im
Falle eines Gewinns das Aquarium auch behalten dürfen. In
den nächsten Wochen werden wir darüber noch genau berich-
ten. Auf jeden Fall erhält jedes Kind eine Geschenktüte, die
uns von Lever-Sunlicht zur Verfügung gestellt wurde.
Unter Punkt Verschiedenes gab Ralf bekannt, dass Saskia
Keilbach aus privaten Gründen aus unserem Verein ausgetre-
ten ist. Ihr Amt im Festausschuss ist somit frei. In Abwesen-
heit hat sich aber Simone Kinzig bereit erklärt, dieses zu über-
nehmen. Alle Anwesenden stimmten dieser Bewerbung zu.
Auch ein Aufnahmeantrag lag vor. Da jedoch mehrere Mit-
glieder Bedenken äußerten, wurde dieser Antrag abgelehnt.
Helmut Schermer hatte noch die freudige Nachricht, dass die
Zusage für einen halben Lagerraum vorliegt. Inzwischen ha-
ben wir auch den Schlüssel erhalten.
Mit der Ankündigung, dass am 1. August im Vereinsheim ein
Helferessen stattfindet, schloss Ralf Kinzig die Versammlung.

Hier noch unsere Internetadresse:
www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.

WANTED: Der schnellste Hund vom Rohrhof
Aber zunächst zu unseren fleißigen Turnierstartern:
Unsere Nachbarn vom SV OG Ketsch hatten am 20. und 21.06
zu ihrer ersten Obedience-Prüfung eingeladen. Als Richter
war der sympathische Ton Hofmann eigens aus den Nieder-
landen bestellt worden, und zahlreiche Obis vom VdH Rohr-
hof hatten sich für diese Prüfung angemeldet.
Bereits am Samstag starteten Artemis Goedecke mit Ella und
Heike Kunusch mit Luke in der Beginner-Klasse, Sarah Zirn-
stein und ihr Captain in Klasse 1. Unsere Beginner gingen
alle mit einer roten Schleife und einem vorzüglichen Ergebnis
nach Hause. Nur knapp verfehlte Heike mit ihrem Ginostra’s
Xtra Lucky Luke den ersten Platz; acht Punkte hinter der
Tagessiegerin landeten die beiden auf Platz 2. Artemis belegte
mit Little Ella vom Geroldsecker einen vorzüglichen 6. Platz.
Sarah und ihr Drago von den sieben Tälern belegten mit ei-
nem sehr gut Platz 2 in Klasse 1 und nahmen eine blaue
Schleife mit nach Hause.
Am Sonntag lief es leider für das Team Heike Grunert mit
Carlo in Klasse 3 nicht ganz so günstig. Carlo war an diesem
Morgen ganz entgegen seiner zuverlässigen Art nicht bei der
Sache. Besser lief es später an diesem Tag für Frank Henk
und seinem Balou, die ihren Lauf in Klasse 2 gerade noch vor
dem plötzlich einsetzenden Platzregen beenden konnten. Das
Ergebnis war ein guter Platz 4 und eine gelbe Schleife.

Am Wochenende darauf wurde in Sandhausen ein THS-Tur-
nier ausgerichtet. Samstags machte sich unsere Jugendliche
Ramona Bittmann mit Snoopy auf den Weg, um im Hinder-
nislauf anzutreten. Unter 17 Startern in ihrer Altersklasse er-
reichte sie einen tollen 9. Platz.
Sonntags dann starteten als Erstes die Geländeläufer. Wolf-
gang Posch und seine Hündin Seana hatten sich für ihre Para-
dedisziplin, den 5000-Meter-Geländelauf, sowie einen Vier-
kampf angemeldet. Ebenfalls auf der 5000er-Strecke gemel-
det war sein Vereinskamerad Rolf Trautmann mit seiner
Hündin Jenny. Was Rolf zum Verhängnis wurde, er "verlief"
sich auf Grund fehlender Streckenposten, bzw. Bodenmarkie-
rungen, dies kostete auch Wolfgang wertvolle Sekunden.
Trotz allem kam er mit einer meisterschaftsverdächtigen Zeit
von 17:06 Minuten an und sicherte sich damit den ersten Platz.
Rolf musste nach seinem Irrweg den Lauf abbrechen, seinen
Weg zurück suchen und fiel somit aus der Wertung.
Ebenfalls im Vierkampf angetreten war Ramona Bittman,
heute mit ihrem jungen Border Mix Aik. Das Team startete
mit einer hohen Unterordnung von 56 Punkten. So ein Tur-
niertag ist lang, und einem jungen Hund geht dann auch mal
was daneben - am Ende ein sehr guter fünfter Platz. Wolfgang
Posch mit Seana wurde auch im Vierkampf der Pokal für den
ersten Platz in seiner Altersklasse überreicht.
Einen Fleißpreis hätte Ramona auf jeden Fall verdient - auch
für das Shorty hatte sie sich mit Aik zusammen mit der Ver-
einskollegin Jana Brehm und Snoopy gemeldet. Hier dürfen
wir zu einem siebten Platz gratulieren.
An dieser Stelle möchten wir bereits jetzt auf unseren Höhe-
punkt im Juli hinweisen: Nach einem Jahr ohne diese beliebte
Veranstaltung heißt es am Sonntag, 12.07., endlich wieder:
Gesucht wird der schnellste Hund vom Rohrhof.
Ab 11.00 Uhr können Startkarten für den Lauf erworben wer-
den. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der Hund wird am
Start abgelegt oder auch gerne von einem Helfer festgehalten.
Der Besitzer begibt sich ins Ziel, und nun gilt es für den Hund,
die Strecke von 50 Metern schnellstmöglich zurückzulegen.
Hierbei sind dem Hundeführer beinahe keine Grenzen gesetzt,
um die läuferische Motivation seines Hundes zu steigern: Spiel-
zeug, Wienerle, Rumpsteak, Eis am Stiel ...
Gewertet wird in den Kategorien: Welpen, Junghunde, Mini
(erwachsene Hunde bis 35 cm Schulterhöhe), Midi (erwach-
sene Hunde bis 45 cm Schulterhöhe) und Maxi (über 45 cm).
Der Sieger der jeweiligen Klasse erhält einen Pokal. Startgeld
pro Lauf beträgt 1,00 E, die Siegerehrung ist gegen 13.30 Uhr
geplant. Veranstaltungsort: Vereinsgelände des VdH Rohr-
hof, Hanfäcker 11. Näheres können Sie auch unserer Home-
page www.vdh-rohrhof.de entnehmen.
C.H.

Was sonst noch
interessiert

Appel + Ei Schwetzingen
"Einkaufen für wenig Geld"
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (außer feiertags) 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag (außer feiertags) 10.00 - 13.00 Uhr
Montag geschlossen

Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/931-424

Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.
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Sommerfest in der Pro Seniore Residenz Brühl
Zum herrlich warmen Sommer gehören Feste traditionell
dazu. Da möchte natürlich auch die Pro Seniore Residenz
Brühl mit von der Partie sein. Schöne und vergnügliche Stun-
den, beginnend mit einem ökumenischen Gottesdienst, Grill-
spezialitäten zur Mittagszeit sowie Kaffee, Kuchen und italie-
nischen Eisspezialitäten am Nachmittag. Ab 14.00 Uhr unter-
hält der "Jäger aus Kurpfalz" (Fred Reibold) mit seiner Mu-
sik-Show. Außerdem findet am Nachmittag ein Luftballon-
wettbewerb statt. Eingeladen zum Sommerfest am Sonntag,
5. Juli, sind alle Angehörigen und Freunde der Residenz. Der
Kostenbeitrag beträgt 5,00 E pro Person. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 85809.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Der Ein-
tritt ist frei, keine Kollekte.

Sonntag, 05.07.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Jehova ist

seinem Volk eine sichere Höhe"
10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. April "Jesus als größeren David und
größeren Salomo schätzen", gestützt auf Mat-
thäus 12:42

Donnerstag, 09.07.
Keine Zusammenkunft wegen des internationalen Kongres-
ses "Wacht beständig!" in der Commerzbank-Arena in
Frankfurt.
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